
ASEITE 38 NUMMER 134
DONNERSTAG, 12. JUNI 2014

KREIS EUSKIRCHEN

EUSKIRCHENER VOLKSBLATT
Unabhängige
Zeitung für den Kreis Euskirchen
Lokalredaktion: Wilhelmstraße 10-12,
53879 Euskirchen; Postfach 11 25,
53861 Euskirchen;
V 0 22 51/10 91-0 (Lokalsport
10 91-180 und 10 91- 181),
Fax 0 22 51/10 91-170;
Redakteure: Christoph Heup (Leitung;
10 91-171), Peter W. Schmitz (Ltd.
Red., 10 91-175), Manfred Metz
(10 91-180), Manfred Reinnarth
(10 91-177), Michael Schwarz (10 91-
182) und Bernd Zimmermann (10 91-
174)
www.rundschau-online.de
kr.euskirchen@kr-redaktion.de
Abonnenten-Service: V 02 21/
92 58 64-20, Fax 02 21/2 24 23 32
Anzeigen-Service: V 02 21/
92 58 64-10, Fax 02 21/2 24 24 91

„Fußfall“amSwisterbergeingeweiht
Steinmetzmeister Jakob Esser hat neunte Kreuzwegstation rekonstruiert

Eine Stiftung
für Casa Angela
Zuflucht für Frauen in Not
erhält sicheres Fundament

Ladendetektiv
hielt den
Dieb fest

Gegen Wand
gefahren

Lkw-Fahrer:
Mit Alkohol
am Steuer

BAD MÜNSTEREIFEL
Theaterstück
„Krieg“, ein Stück zum Beginn
des 1. Weltkriegs vor 100 Jah-
ren und zum Krieg überhaupt,
spielen der Literatur- und der
Projektkurs Geschichte des St.-
Michael-Gymnasiums. Premie-
re ist am Freitag, 13. Juni, 19
Uhr. Weitere Aufführungen:
Samstag, 14. Juni, Sonntag,
15. Juni, jeweils 19 Uhr im
„Klausurraum“ der Schule. Au-
ßerdem gibt es Aufführungen
im LVR-Freilichtmuseum Kom-
mern am 29. Juni, 1. und 3.
Juli, jeweils 19 Uhr.

IN KÜRZE

EUSKIRCHEN
Bücherflohmarkt
Auf dem Alten Markt findet am
Samstag, 14. Juni, von 10 bis
15 Uhr der jährliche große
Bücherflohmarkt statt. Er wird
von den Bibliotheken im Kreis
Euskirchen und dem Förderver-
ein der Bibliotheken organisiert.
Bücher, Zeitschriften, DVDs,
CDs, Spiele, Schallplatten, PC-
Spiele, Kassetten, Videos und
weitere Medien können ange-
boten und verkauft werden.
Interessierte Verkäufer können
sich einen Standplatz sichern.
Die Standgebühr beträgt 5 Euro

je Meter. Anmeldung in der
Stadtbibliothek Euskirchen, Wil-
helmstraße 32–34, Tel.
(0 22 51) 6 50 74 50.

MAHLBERG
Malwettbewerb der Feuerwehr
Zum Malwettbewerb „Wer malt
das schönste Bild zum Thema
Feuerwehr?“ lädt die Lösch-
gruppe Mahlberg alle Kinder im
Alter zwischen 3 und 12 Jahren
ein. Die Bilder können bis zum
6. Juli, 12 Uhr, bei Sven Nehr-
bauer in Mahlberg, Breitestraße
18, abgegeben werden. Die
Prämierung der Bilder erfolgt

beim „Tag der offenen Tür“ am
Sonntag, 6. Juli, um 16 Uhr.

KREIS EUSKIRCHEN
„Azubi-Knigge“
Die Schule war ein gewohntes
Umfeld – im Berufsleben ändert
sich das drastisch. Damit dies
nicht im Fiasko endet, vermittelt
ein Wochenendseminar der
Kreis-VHS am Samstag, 14.
Juni, gute Umgangsformen für
einen gelungenen Start ins Be-
rufsleben. Gruppenübungen,
Rollenspiele und Diskussionen
sorgen für eine praxisnahe Vor-
bereitung. Anmeldung bei VHS-

Geschäftsstelle, Altes Rathaus,
Tel. (0 22 51) 6 50 74 24.

BAD MÜNSTEREIFEL
Sagen und Legenden
Für den 14. Juni um 19 Uhr
haben der Torwächter und des
Torwächters Weib Elke Ander-
sen in die ehrwürdigen Mauern
des westlichen Stadttores ein-
geladen. Andersen liest Sagen
und Legenden für Erwachsene.
Der Eintritt ist frei. Der Platz ist
begrenzt, Anmeldung nötig: Tel.
(0 22 53) 88 18, E-Mail:
• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

torwaechter@alice.de

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Von BERND ZIMMERMANN

WEILERSWIST. Mit Weilers-
wister Geschichte wurden die
Katholiken vertraut gemacht,
als sie sich zum Fest des Pfarr-
verbandsaufdemSwisterBerg
rundumdenSwisterTurmver-
sammelten. Denn Hans-Josef
Engels, Vorsitzender des „Ver-
eins der Freude und Förderer
des Swister Turms“, gab einen
kurzen Abriss darüber, seit
wann es die 14 Kreuzwegstati-
onen in Weilerswist bereits

gibt, und dass es schon lange
vor den „Freunden und Förde-
rern“ einen Sammelverein zu-
gunsten des Swister Turms ge-
geben habe.
So sei der Kreuzweg bereits

im Jahr 1863 aufgestellt wor-
den. Der sogenannte Fußfall,
die neunte Kreuzwegstation
mit dem Namen „Jesus fällt
zum dritten Mal unter dem
Kreuz“, sei bei Kanalbauarbei-
ten 1977 derart schwer beschä-
digt worden, dass man sie spä-
ter habe entsorgen müssen.

Doch nachdemdieWeilerswis-
ter Dachdeckermeisterin Ani-
ta Sahm, die selbst dem Vor-
stand des Fördervereins ange-
hört, denAnstoßdazugegeben
habe, habe er, so Engels, zwei
Jahre lang den Steinmetz- und
Steinbildhauermeister Jakob
Esser „bearbeiten“müssen, bis
dieser sich bereiterklärt habe,
die „Fußfall“-Station wieder zu
rekonstruieren.
Esser habe die Skulptur aus

einem neun Tonnen schweren
Sandsteinblock aus dem elsäs-

sischen Vogesen-Dörfchen
Rothbach südwestlich vonNie-
derbronn-les-Bains von Hand
gemeißelt.
Jetzt, beim Pfarrfest, hatte

Engels noch mehr Zahlen pa-
rat. Den ersten „Sammelver-
ein“ zugunsten des Swister
Turms habe Pfarrer Hubert
Vogt inWeilerswistam10.März
1850 gegründet: „Heute hat die
Swister-Turm-Kapelle zwei
Vereine als Paten, die sich lie-
bevoll um den Turm küm-
mern.“ Der Förderverein er-

nannte PfarrerGeorg Bartylla,
seinenKollegenRudi Eschwei-
ler und Handwerksmeister Ja-
kob Esser zu Ehrenmitglie-
dern. Engels überreichte dem
Chor „Leuchtfeuer“, der die
Einsegnung der Kreuzwegsta-
tion musikalisch umrahmte,
im Auftrag des Kuratoriums
der Kreissparkasse 500 Euro.
Der seit 13 Jahren bestehen-

de Förderverein, so Engels, ha-
be mit 51 Mitgliedern bereits
50 000 Euro für den Erhalt des
Swister Turms gesammelt.

• •• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Von BERND ZIMMERMANN

SCHÖNAU. Mit Hilfe einer
Stiftung soll der Fortbestand
der Casa Angela in Schönau
umdie rührige LeiterinMarle-
ne Büchel gesichert werden.
Am morgigen Freitag wollen
sich Mitglieder des Förderver-
eins Casa Angela, in der junge
Frauen in Not Zuflucht finden
können, sowieweitere interes-
sierte Bürger im Katholisch-
Sozialen Institut inBadHonnef
treffen, um dort die „Casa-An-
gela-Stiftung“ aus der Taufe zu
heben. Christoph Konopka,
Vorsitzender des Förderver-

eins CasaAngela, hat in einem
Brief zahlreiche mögliche Un-
terstützer angeschrieben und
dabei auf die positive Reso-
nanz auf diese Idee beim jähr-
lichen Treffen des Förderver-
eins imMärz hingewiesen.
Konopka: „Die Stiftung wird

die Arbeit des Fördervereins
ergänzen und die Zukunft der
Casa Angela langfristig si-
chern. Jahr für Jahr sollenwei-
terhin junge Frauen ihrenWeg
zu einem Leben finden, das ih-
remWertund ihrerWürdeent-
spricht. Die Mittel der ,Casa-
Angela-Stiftung’ sollensobis in
die weite Zukunft für die Prä-

ventionsarbeit undNothilfe für
benachteiligte junge Frauen
wirksam sein.“
Die Gründungsversamm-

lungsollamFreitag,13.Juni,ab
15 Uhr im Katholisch-Sozialen
Institut beginnen. Warum der
Förderverein diesen Tagungs-
ort gewählt hat, begründete
Konopka so: „Die Kardinal-
Frings-Medaille, die das Ka-
tholisch-Soziale Institut im

Jahr 2011 an Marlene Büchel
verliehen hat, spielt für unsere
Unterstützer und die Öffent-
lichkeit nach wie vor eine gro-
ße Rolle.“
Das Treffen zur Gründungs-

versammlungsollmieinerVor-
stellung der „Casa-Angela-
Stiftung“ während eines ge-
meinsamenKaffeetrinkensbe-
ginnen. Als externe Gäste ste-
hen anschließend zwei Vertre-

ter eines erfahrenen Vermö-
gensverwalters für alle Fragen
zur Vermögensanlage von Stif-
tungen zur Verfügung.
Hans-Jakob Schumacher

undPastorWernerHeiligerbe-
richten dann, warum sie sich
für die „Casa-Angela-Stiftung“
einsetzen.Beendetwerdensoll
die Gründung der neuen Stif-
tung mit einem feierlichen
Abendessen.

Casa Angela-
ChefinMarlene
Büchel (2.v.r.)
mit dem För-
dervereins-
Vorstand Pas-
tor Werner Hei-
liger, Barbara
Schmitz und
Christoph
Konopka).
(Archivfoto:
Jost)

Einsegnung der Kreuzwegstation am Fuß des Swister Berges: Pastor Georg Bartylla
(v.l.), Pastor Rudi Eschweiler, Aushilfspriester Regens Kochuthara, Diakon Hermann

Josef Mahlkemper sowie der Steinmetz- und Bildhauermeister Jakob Esser, der die
„Fußfall“-Station nach alten Plänen rekonstruiert hat. (Foto: Blotzheim)

EUSKIRCHEN. Am Dienstag-
vormittag beobachtete laut Po-
lizei ein Ladendetektiv einen
Mann, der in einem Geschäft
an der Spiegelstraße hochwer-
tige Kosmetika in eine Plastik-
tüte steckte. Ohne die Waren
zu bezahlen wollte der Mann
das Geschäft verlassen.
Doch er hatte die Rechnung

ohne den Ladendetektiv ge-
macht, der ihn daran hinderte.
Trotz heftiger Gegenwehr des
mutmaßlichen Diebes gelang
es dem Aufpasser, ihn bis zum
Eintreffen der Polizei festzu-
halten.
Der Tatverdächtige hatte

keine Ausweispapiere dabei.
Er wurde zur Personalienfest-
stellung zur Polizeiwache ge-
bracht. Anschließend kam er
wieder auf freien Fuß. (bz)

KREIS EUSKIRCHEN.Weil sie
während der Fahrt in ihrer
Handtaschegekramthat, istei-
ne 34-jährige Nettersheimerin
laut Polizei mit ihrem Pkw in
Engelgau in einerRechtskurve
geradeaus gegen eine Haus-
wand gefahren. Dabei verletz-
te sich die Frau imGesicht. Die
Hauswand und der Pkw wur-
den leicht beschädigt. (bz)

KREIS EUSKIRCHEN. Am
Dienstag war ein 50-jähriger
Lette mit seiner Sattelzugma-
schine auf der Bundesstraße
258 in Richtung Blankenheim
unterwegs. Laut Polizei bog er
entgegen der vorgeschriebe-
nen Fahrtrichtung nach rechts
auf die Landstraße 115 in Rich-
tung Tondorf ab.
WegeneinerBaustelle istdie

Strecke aber nur von Tondorf
zur B 258 für den Verkehr frei-
gegeben.DaraufmachtenBau-
arbeiter den Fahrer in einer
Engstelle aufmerksam. Als er
mit seinem Lkw rückwärts aus
demGefahrenbereich zurück-
setzte, touchierte er mehrfach
dieLeitplanke.Diesesowiedas
Fahrzeug wurden dabei be-
schädigt.
Polizeibeamte stelltenAlko-

hol inderAtemluftdesFahrers
fest. Ein Alkoholtest ergab ei-
nen Wert von 2,32 Promille.
Dem Mann wurde eine Blut-
probe entnommen und sein
Führerschein sichergestellt.
Der Eigentümer des Lastzugs
veranlasste, dass das Gefährt
aus dem Baustellenbereich
entfernt wurde. (bz)




